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See the notice on TED website

240946-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services relatifs aux logiciels – Universitätsklinikum Aachen - 
Patienteninfotainment
OJ S 69/2026 09/04/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Universitätsklinikum Aachen AöR
Adresse électronique: NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
Forme juridique de l’acheteur: Entreprise publique
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Universitätsklinikum Aachen - Patienteninfotainment
Description: Das Uniklinikum Aachen beabsichtigt an seinem Hauptstandort in der Pauwelsstr. 
30 und am Standort "Morillenhang" (ehemals Franziskus) am Morillenhang 27 eine innovative 
Patientenmultimedia- und Infotainmentlösung zu beschaffen. Zielszenario ist es, allen 
Patienten ein Bedsideterminal an Wandarmen zur Nutzung während des Klinikaufenthaltes zur 
Verfügung zu stellen und dabei in Bezug auf die Ausstattungsvarianten für GKV- und PKV-
Bereiche zu differenzieren. Neben einem Standardangebot an Unterhaltungsmedien während 
des Aufenthaltes, wird von der zukünftigen Lösungsplattform erwartet, dass weitere Dienste, 
mit spezifischen klinischen und organisatorischen Informations- und Kommunikationsdiensten 
bereitgestellt werden können.
Identifiant de la procédure: bce41c39-aec3-41ac-8302-55798fd7d660
Identifiant interne: 260408_JM
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 72260000 Services relatifs aux logiciels

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Aachen
Subdivision pays (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D5GMF4Q# 1) Die unter 
Abschnitt III und IV des Formulars "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" (Formular) 
aufgeführten Teilnahmebedingungen sind als zwingende und fakultative Ausschlusskriterien 
formuliert und konkretisieren die in der Auftragsbekanntmachung unter Ziffer 2.1.6 genannten 
Ausschlussgründe. 2) Sämtliche im Formular geforderten Eigenerklärungen müssen 
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grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der Angebote beim 
Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung führt 
grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung 
kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer 
vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt werden. Erklärt das Unternehmen im 
Formular, für eine oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V des Formulars geforderten 
Eigenerklärungen, diese nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bieters. Eine 
gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter jederzeit während des Verfahrens 
auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV und V des Formulars 
geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen Durchführung des 
Verfahrens erforderlich ist. 3) Eine Bietergemeinschaft muss mit ihrem Angebot eine alle 
Mitglieder umfassende Erklärung zur Bietergemeinschaft vorlegen (vgl. hierzu Abschnitt II 
Ziffer 1 des Formulars). Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars 
sind für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen. Für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und entsprechend zu 
bearbeiten; der Name des Mitglieds der Bietergemeinschaft ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 
1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken; der Name des Erklärenden für das Mitglied 
einer Bietergemeinschaft ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. 4) 
Beabsichtigt der Bieter, sich bei der Erfüllung des Auftrages der Fähigkeiten anderer, rechtlich 
selbständiger Unternehmen zu bedienen ("Unterauftragnehmer"), muss er die Teile des 
Auftrages, die im Wege der Unterauftragsvergabe vergeben werden sollen, unter Abschnitt II 
Ziffer 2 des Formulars bezeichnen. Zum Nachweis, dass ihm die erforderlichen Fähigkeiten 
(Mittel, Kapazitäten) der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen, hat der Bieter auf 
gesondertes Verlangen diese Unternehmen zu benennen (vgl. Abschnitt II Ziffer 2 und Ziffer 4 
des Formulars) und auf gesondertes Verlangen entsprechende Verpflichtungserklärungen 
dieser Unternehmen (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 des Formulars) vorzulegen. Die 
Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars sind auf gesondertes 
Verlangen auch für die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu erbringen. Für jeden 
vorgesehenen Unterauftragnehmer ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und 
entsprechend zu bearbeiten; der Name des vorgesehenen Unterauftragnehmers ist jeweils auf 
dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken; der Name des 
Erklärenden für den Unterauftragnehmer ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu 
vermerken. Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe verlangt der Auftraggeber die 
Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der 
Auftraggeber verlangen, dass dieser Unterauftragnehmer ersetzt wird. Der Auftraggeber kann 
dem Bieter dafür eine Frist setzen. 5) Der Bieter kann im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit (vgl. 
Abschnitt V des Formulars) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen 
("Eignungsleihe"), wenn er nachweist, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er beispielsweise mit dem Angebot eine 
entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 
des Formulars). Der Bieter benennt diese Unternehmen unter Abschnitt II Ziffer 3 sowie Ziffer 
4 des Formulars und bezeichnet unter Abschnitt II Ziffer 3 des Formulars das jeweilige 
Eignungskriterium (vgl. Abschnitt V des Formulars). Die Unternehmen, deren Kapazitäten der 
Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien nach Abschnitt V des Formulars in 
Anspruch nehmen will, haben die Eigenerklärungen zu diesen Eignungskriterien nach 
Abschnitt V des Formulars sowie alle Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des 
Formulars vorzulegen. Für jedes eignungsverleihende Unternehmen ist das Formular insoweit 
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zu vervielfältigen und entsprechend zu bearbeiten; der Name des eignungsverleihenden 
Unternehmens ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu 
vermerken; der Name des Erklärenden für das eignungsverleihende Unternehmen ist auf 
Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. Der Bieter kann jedoch im Hinblick auf 
Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen (z.B. Referenzen gemäß Abschnitt V Ziffer 2 
des Formulars) nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung auch als 
Unterauftragnehmer erbringen. Der Auftraggeber verlangt bei Vorliegen zwingender 
Ausschlussgründe die Ersetzung des eignungsverleihenden Unternehmens; bei Vorliegen 
fakultativer Ausschlussgründe kann der Auftraggeber verlangen, dass dieses 
eignungsverleihende Unternehmen ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem Bieter dafür eine 
Frist setzen. 6) Der Auftraggeber schließt einen Bieter, bei dem ein Ausschlussgrund nach 
Abschnitt III oder IV des Formulars vorliegt, nicht von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren aus, wenn der Bieter dem Auftraggeber oder nach § 8 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) dem Bundeskartellamt nachgewiesen hat 
("Selbstreinigung"), dass er für jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten 
Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die 
Tatsachen und Umstände, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch 
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den 
Ermittlungsbehörden und dem Auftraggeber umfassend geklärt hat, und konkrete technische, 
organisatorische und personelle Maßnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere 
Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Participation à une organisation criminelle: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Fraude: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
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Insolvabilité: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Biens administrés par un liquidateur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB.
État de cessation d’activités: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB.
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Faute professionnelle grave: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB.
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Universitätsklinikum Aachen - Patienteninfotainment
Description: Vgl. kurze Beschreibung
Identifiant interne: 260408_JM

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 72260000 Services relatifs aux logiciels

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Aachen
Subdivision pays (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 60 Mois

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 2
Autres informations sur le renouvellement: Der Auftraggeber hat das Recht, den Vertag durch 
einseitige Erklärung gegenüber dem Auftragnehmer zweimal um je 12 weitere Monate zu 
verlängern.

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
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Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Mesures pour garantir la qualité
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über das Bestehen mindestens eines 
Qualitätsmanagementsystems.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 1 000,00

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Eigenerklärung zu mindestens einer geeigneten Referenz 
über früher implementierte Patienteninfotainmentlösungen, untergliedert nach a) Name des 
Auftraggebers, b) Erbringungszeitraum, c) Leistungen (mindestens zwei), d) Leistungser-
bringer, e) Jährliche Fallzahl, f) Anzahl der Planbetten, g) Anzahl der Fachbereiche und h) 
Anzahl der Mitarbeiter. Die Mindestreferenz ist erbracht, wenn die geforderten 
Mindestanforderungen erfüllt sind, d.h. der Name des Auftraggebers, der Erbringungszeitraum 
der Leistungen, mindestens zwei Leistungen, der Leistungserbringer, die jährlichen Fallzahlen, 
die Anzahl der Planbetten, die Anzahl der Fachbereiche und die Anzahl der Mitarbeiter 
nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss. Die Mindestreferenz wird - soweit 
kein Ausschluss erfolgt - hinsichtlich der ihr zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden 
Leistungen gewichtet und mit einem Punktesystem bewertet. Die übrigen Referenzen werden 
- soweit die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; andernfalls erfolgt die Nichtwertung 
der Referenz - hinsichtlich der ihnen zuerkannten Be-deutung für die zu vergebenden 
Leistungen gewichtet und mit einem Punktesystem bewertet. Es können insgesamt höchstens 
fünf Referenzen benannt werden.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 8 750,00

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über die durchschnittliche jährliche Anzahl 
der Mitarbeiter des Unternehmens mit Ausbildung als Softwareentwickler oder vergleichbarer 
Berufsausbildung in den letzten drei Jahren (Mittelwert mindestens 5 Mitarbeiter).
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 500,00

Critère: Chiffre d'affaires annuel général
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über den durchschnittlichen jährlichen 
Gesamtumsatz des Un-ternehmens, bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Ordre d’importance: 3,00
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Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Eigenerklärung darüber, dass für den Zeitraum der 
Leistungserbringung eine Haftpflichtversicherung mit einer ausreichenden Deckungssumme 
besteht oder bestehen wird.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Ordre d’importance: 3,00
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Kosten
Description: Kosten
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 40
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Qualität
Description: Qualität und Konzepte
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 60

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMF4Q
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMF4Q

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMF4Q
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 11/05/2026 10:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber kann den Bieter auffordern, fehlende oder 
unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMF4Q/documents
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https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMF4Q
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Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise 
den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen. Die Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber 
innerhalb einer von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten 
Frist vorzulegen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 
vgl. Vergabeunterlagen, dort insb. Vertragsunterlagen.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: Vgl. Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Rheinland bei der 
Bezirksregierung Köln
Description des délais d'introduction des procédures de recours: 1) Die Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung in der Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in 
der Bundesrepublik Deutschland zu benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des 
Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten nennen. 2) Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag 
unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 
Nr. 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass einer Rüge nicht abgeholfen wird, kann ein 
Nachprüfungsantrag bei der unten angegebenen Vergabekammer nur innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 
GWB).
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Universitätsklinikum Aachen AöR
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Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Vergabekammer 
Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Universitätsklinikum 
Aachen AöR

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Universitätsklinikum Aachen AöR
Numéro d’enregistrement: 52074
Adresse postale: Pauwelsstraße 30
Ville: Aachen
Code postal: 52074
Subdivision pays (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
Téléphone: 091191930
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Numéro d’enregistrement: 05315-03002-81
Ville: Köln
Code postal: 50606
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Téléphone: +4922114730453055
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

mailto:NUREMBERG.VERGABE.PS@roedl.com
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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